
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 69 (1996)

Heft: 9

Artikel: "Schweizer Militär-Wirtschaften-Führer" hat ein unerwartetes Echo
ausgelöst

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-519978

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-519978
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die hellgrüne Reportage 5

«Schweizer Militär-Wirtschaften-Führer»
hat ein unerwartetes Echo ausgelöst

Der Aufruf in der letzten Aus-
gäbe von «Der Fourier» hat ein
unerwartetes Echo ausgelöst.
Aktive Fouriere und Quartier-
meister meldeten eine ganze Rei-
he von militärfreundlichen und
dem Soldaten gegenüber eher
abgeneigten Wirtschaften. Die
Aktion «Schweizer Militär-
Wirtschaftenführer» wird wei-
tergeführt.

-r. «Als aktiver Quartiermeister
und Hotelier ist mir das Fehlver-

halten von diversen Restaurateu-
ren gegenüber ihren Militärgästen
bekannt. Ich möchte Ihnen des-
halb gratulieren für die Idee, einen
Militär-Wirtschaften-Führer her-
auszugeben.

Meine unterstellten Quartiermei-
ster und Fouriere weise ich jeweils
an, bei Dienstbeginn mit den Dorf-
wirtschaften Kontakt aufzuneh-
men. Den entsprechenden Restau-
rants werden auch die Ausgangs-
zeiten mitgeteilt. In Problemfällen

wird ein Restaurant von der Trup-
pe gemieden. Ein Fourier oder
Quartiermeister macht den Wirt
auf sein Fehlverhalten aufmerksam
und die Gemeindebehörde wird
informiert. Dieses System hat sich
in unseren Einheiten bestens

bewährt», schreibt ein Quartier-
meister aus Aarburg.

«Preise werden angepasst, kaum
ist Militär in Anfahrt», führt ein

Hptm Qm aus Ascona.

Karlheinz und Margrit Liener-

DER FOURIER Qualifikationsblatt für «Schweizer Militär-Wirtschaften-Führer 1996»

PLZ/Ort Bezeichnung Gastbetrieb/Kantine usw. Sterne*) Kurz-Erläuterungen

*) Sternen-Vergabe

Grad/Vorname/Name

Strasse/Postfach

PLZ/Wohnort

5 Angehörige der Armee in Uniform sind stets willkommen
4 Geduldet mit dem Anstrich des Lückenbüsser-Daseins
3 Preis-/Leistungsverhältnis stimmt nicht überein
2 Mangelhaft in jeder Beziehung
1 Soldaten in Uniform nicht (unbedingt) erwünscht

Telefon (für allf. Rückfragen)

Datum: Unterschrift:

In Blockschrift ausfüllen und einsenden an Redaktion «Der Fourier», Postfach 2840, 6002 Luzem - oder Fax 041-210 71 22
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Martig vom Restaurant Turm in Thun drückten ihr
Unbehagen gegenüber Berufskollegen aus, die sich für
ein «Beizenverbot für Soldaten» «stark» gemacht haben.
Sie schreiben u.a.: «'Soldaten willkommen' steht auf
einer Tafel vor unserem Lokal. Seit 25 Jahren bedie-

nen wir mit unseren 14 Mitarbeitern sehr gerne das

Militär. Auch wenn sich Gruppen mit 30 bis 40 Per-

sonen anmelden und in unserem Gastbetrieb einen
gemütlichen Abend verbringen, stören die Männer in
Uniform unsere Gäste nicht aufs geringste. Im Gegen-
teil - sehr oft entstehen zwischen Soldaten und Zivilen
angeregte Gespräche.

Dass es in der Garnison-Stadt Thun Wirte gibt, die sich
nicht mit Schweizern in Uniform identifizieren können,
ist für mich ein Rätsel. Würde man das gleiche mit
Ausländern machen, würde dies als Rassismus taxiert.
Wir unsererseits freuen uns bereits auf den nächsten

Ausgang der Soldaten. Wir heissen sie herzlichst will-
kommen.»

«Militär-Wirtschaften-Führer»

Die Aktion «Schweizer Militär-Wirtschaften-Führer
'96» von «Der Fourier» läuft weiter. Quartiermeister
und Fouriere sind im Interesse einer Gleichbehandlung
von Soldaten und Zivilsten zur weiteren Mithilfe auf-
gerufen. Füllt wahrheitsgetreu und objektiv den abge-
druckten «Qualifikations»-Coupons aus. Die Redaktion
«Der Fourier» wird dann die entsprechenden Auswer-
tungen vornehmen. Noch ein Hinweis: Die Zeitspanne
zwischen dem Militärdienst und der Meldung darf nicht
mehr als ein Jahr auseinanderliegen. Um so nah als

möglich an die effektiven Ergebnisse zu gelangen, ist
es ratsam, beim Ausfüllen des «Qualifikations»-Cou-
pons auch direktbetroffene Wehrmänner beizuziehen.

Mit Wettbewerb verbunden

Alle Mitarbeiter am «Schweizer Militär-Wirtschaften-
Führer '96» nehmen überdies automatisch an unserem
Wettbewerb teil. Fünf davon werden ausgelost und neh-

men an einem gemeinsamen Nachtessen in einem (eben-
falls ausgelosten) Fünf-Sternen-Militär-Gastbetrieb teil!
Über den Wettbewerb selber wird keine Korrespondenz
geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.»

Militär sorgt für Zunahme Inlandnachfrage
-r. Die Schweizer Hôtellerie verliert weitere Gäste.

Rückgang der Übernachtungen im Juni. Dass sich
der Binnentourismus gegenüber dem Juni 1995 leicht
verstärken konnte, ist laut dem Bundesamt für Sta-
tistik in erster Linie den in Hotelbetten übernach-
tenden Militärpersonen zuzuschreiben.

Schweizer Militär-
Wirtschaften-Führer '96
Aarburg Hotel-Rest. Krone
Aaretal AG Raststätte Windrose
Andermatt Kantine Kaserne

Café Bar Dancing Gotthard
Arth Rest. Gartenlaube
Ascona Hotel-Rest. Piazza au Lac

Au Landgasthof Halbinsel Au
Bern Bahnhofbuffet

Kaserne

Brugg Restaurant Gotthard

Burgdorf Gasthof Emmenhof
Dübendorf Disco Bar PI

Bahnhof Restaurant
Saal Restaurant Bar
II Faro Pizzeria

Restaurant Hecht
Restaurant Kreuz
Pub Churchill
Mr. Pick-Wick Pub

Castro-Bar
Elm Hotel-Restaurant Elmer
Frick Hotel Adler
Gersau Gasthaus Tübli

Seerestaurant Schiff
Restaurant Traube
Hotel-Restaurant Schäfli *****

Glarus Hotel-Restaurant Schweizerhof
Restaurant Schützenhaus

Goldau Bahnhofbuffet **"
Heiligkreuz Hotel Kreuz
Herznach Restaurant Jäger

Restaurant Löwen
Immensee Hotel Bahnhof
Lostorf Hotel-Rest. Bad Lostorf *****

Restaurant Eintracht
Restaurant Frohsinn

Lumino Ristorante Albergo Alba*****
Grotto Franzi

Luzem Restaurant z. Goldenen Stern
Hotel-Restaurant Rothus*****

Maroggia Ristorante Ticino
Meiringen Hotel Sherlock Holmes
Möhlin Restaurant Löwen
Mte Ceneri Militärkantine
Morschach Gasthaus Hirschen
Muotathal Hotel-Rest. Post

Hotel-Restaurant Teil

Nieder-
gösgen Restaurant Post *****

Restaurant Schmiedstube
Restaurant Brücke

Oberkirch
LU Hotel Hirschen

Pfäfers Hotel Schloss Wartenstein
Plaffeien Hotel Hirschen

Hotel Alpenklub
Hotel Kaiseregg
Restaurant zum Kreuz
Restaurant Sahli
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Rund 700 Stellenlose

K.M. Arbeitslosigkeit ist nach wie vor für viele Rekru-
ten und Kader ein drückendes Problem: Am Ende der

diesjährigen Frühjahrs-Rekrutenschule hatten rund 700

Armeeangehörige noch keine Stelle in Aussicht. Über ein
Viertel der RS-Abgänger lässt sich zum Korporal aus-
bilden.

Das EMD trifft Mitschuld

TA. Fehlende Führung und fehlende Kontrolle durch die

Vorgesetzten hätten die Affäre Nyffenegger mitverursacht.
Dies hat der frühere Fichendelegierte René Bächer in sei-

ner Untersuchung festgestellt.

190 Millionen Franken

NZZ. Die Sicherheitspolitische Kommission des Natio-
nalrates stimmt dem vom Bundesrat beantragten Kredit
von knapp 190 Millionen Franken für militärische Bau-
ten ohne Gegenstimme zu. Die wichtigsten Vorhaben,
die mit diesem Kredit finanziert werden sollen, sind die

Sanierung der Kaserne in Luzern, die Erstellung eines
Simulator-Gebäudes auf dem Waffenplatz Bière und die
Erweiterung der Kavernenanlage in Meiringen für die
Stationierung von F/A-18-Flugzeugen.

Aufklärungsdrohnen

M.N. Am 6. Februar dieses Jahres war eine Drohne im
Muotatal bei Illgau SZ im Truppenbetrieb der Luftwaf-
fe unkontrolliert niedergegangen. Die Abklärungen des

EMD ergaben, dass sich der Notlandeschinn des Flug-
köipers ungewollt auslöste und dabei in den Propeller
geraten war. Eine Motorpanne - wie zuerst angenommen
- lag nicht vor. Am Auslösemechanismus des Notlan-
deschirms der Drohne wurden in der Folge zusätzliche
Sicherungen eingebaut.

Das vom Vorfall im Februar bei der Truppe betroffene
Drohnensystem wurde seinerzeit im Rahmen der Ent-
wicklung und Erprobung beschafft und anschliessend der
Armee zur ordentlichen Nutzung übergeben. Die Luft-
waffe wird damit erst wieder Flüge durchführen, wenn
die nun begonnenen Erprobungen mit dem modifizierten
Versuchssystem der Gruppe Rüstung mit positivem Ergeb-
nis abgeschlossen sind. Mit dem Rüstungsprogramm 1995
werden zur Zeit vier Aufklärungsdrohnensysteme 95
beschafft. Das Parlament hat dazu einen Kredit von 350
Millionen Franken bewilligt.

Plaffeien Restaurant Mösli
Portalban Hotel St-Louis et Bateau Fribourg *****

Realp Berg restau rant Tiefenbach

Ruevas/
Dieni Hotel Cresta *****

Rüthi SG Restaurant Hirschen
Restaurant Ochsen
Restaurant Hirschensprung
Hotel-Restaurant Kamor*****
Restaurant Schäfte
Restaurant Neudorf
Restaurant Krone
Restaurant Löwengarten*****
Restaurant Bahnhof

Ruswil Gasthof Rössli

Schüpfheim Restaurant Rössli

Hotel Kreuz
Hotel Adler

Schürpfen Gasthof Rohrer
Schönen-

werd Hotel-Restaurant Storchen
Schwanden Hotel Adler
Schwarz-

see Dancing >Le Cocktail»
Hotel Gypsera
Hotel Primerose

Schwyz Rest. Drei Könige
Rest. Schwyzer Stubli

Sedrun Hotel Soliva
Seewen SZ Restaurant Mythenblick

Restaurant Kreuz
Schaukäserei Schwyzeriand
Restaurant Löwen
Restaurant Kristall

Stadel Restaurant zur Brauerei *****
Restaurant Rose

Restaurant Pöstli

Stans Hotel Engel
Thun Speiserestaurant Turm

Restaurant Steinbock/Camino
Café-Hotel «Emmental» *

Café-Bar »Mokka»
Tscherlach Wirtschaft z. Landhaus

Udligenswil Restaurant Strauss
Unter-

entfelden Gasthof Rössli

Utzenstorf Gasthaus zum Bären

Vers-chez-
Perrin Auberge de Vers-chez-Perrin

Vordemwald Landgasthof Iselishof

Vugelles-
La Mothe «La Croix Fédérale-

WangenZH Aero Restaurant
Willisau Gasthof Post

Windlach Restaurant Freihof
Restaurant Sternen

Zuchwil Queen Victoria Pub

***** Angehörige der Armee sind stets willkommen
**** Geduldet mit dem Anstrich des Lückenbüsser-

Daseins
*** Preis-/Leistungsverhältnis stimmt nicht überein
** Mangelhaft in jeder Beziehung

* Soldaten in Uniform nicht (unbedingt) erwünscht
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